


MOXA-LAMPE

Die Akupunktur TCM Moxalampe wurde 1980 in China von einer 
Gruppe von Wissenschaftlern und Ärzten im Silikat-Forschungsinstitut 
Chongqing erfunden, nachdem sie von der chinesischen Regierung den 
Auftrag erhalten hatte, ein unerklärliches Phänomen zu untersuchen:
Arbeiter einer Ziegelbrennerei erfreuten sich trotz widriger Arbeitsbe-
dingungen bester Gesundheit, weil sie beim Ziegelbrennen ständig in 
Kontakt mit dem mineralhaltigen, erwärmten Naturschlamm waren.

Die chinesische Lampe enthält in ihrer auswechselbaren Heizplatte 33 
verschiedene Mineralien, die auch im menschlichen Körper vorkom-
men.
Die Platte wird durch eine Heizspirale auf ca. 280° erwärmt.

Die positive Wirkung geht weit über eine bloße Wärmebehandlung 
(Rotlicht) hinaus.

Ähnlich wie in der bisher bekannten  Bioresonanz-Therapie wird das 
menschliche Energiefeld durch mehrmaliges Bestrahlen nach und 
nach wieder an seinen „gesunden“ Schwingungszustand „erinnert“.

Diese Lampe hat mehrere Preise gewonnen, u.a.
-	 Internationale Messe Zagreb 1984: Gold
-	 Eureka, Weltausstellung für Erfindungen in Brüssel 1986: Silber.

Die Kosten für die Moxa Lampe werden von den gesetzlichen Kranken-
kassen leider nicht übernommen.
Wenn Sie Fragen zur Moxa-Lampe haben, sprechen Sie uns gerne an.


